
 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 

(&) 
 
An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
Kassel 

 
Geschäftsstelle: 
Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Rathaus, 34112 Kassel 
Auskunft erteilt: 
Tel. 05 61/7 87.12 24 
Fax 05 61/7 87.21 82 
E-Mail: Jutta.Butterweck@stadt-kassel.de 

 
Kassel, 7. November 2012 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur 6. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung lade ich ein für 
 

Mittwoch, 14. November 2012, 17:00 Uhr, 
Lesezimmer, Rathaus, Kassel. 

 
 
Tagesordnung: 
 
 
1. Keine Vermittlung von Kindern in geschlossenen Einrichtungen 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Simon Aulepp 
- 101.17.378 -  

 
2. Schwimmunterricht in Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
- 101.17.515 -  

 
3. Konzept zur Förderung und Ausweitung des Schwimmunterrichts 

Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
- 101.17.588 -  

 
4. Lehrerstellen für ganztägig arbeitende Schulen 

Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
- 101.17.516 -  

 
5. Kasseler Schulen im Gütesiegel-Hochbegabungs-Programm 

Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
- 101.17.517 -  

 
6. Kulturführerschein für Kids 

Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 
- 101.17.611 -  
(gleichzeitig im Ausschuss für Kultur) 
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7. Mathematische Lernprozesse in Kindertagesstätten 
Anfrage der FDP-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Donald Strube 
- 101.17.660 -  

 
8. Schülerbeförderung Grundschule am Heideweg 

Antrag der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Norbert Wett 
- 101.17.680 -  

 
9. Mensabau Luisenschule 

Anfrage der CDU-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 
- 101.17.681 -  

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
gez. Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 
Vorsitzende 
 
 



 

Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung (&) 
 
Kassel, 15. November 2012

Niederschrift 
über die 6. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 
am Mittwoch, 14. November 2012, 17:00 Uhr, 

im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 
Dr. Michael von Rüden, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Anke Bergmann, 2. stellvertretende Vorsitzende, SPD 
Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 
Barbara Bogdon, Mitglied, SPD (Vertretung für Doğan Aydın) 
Kaja Börner, Mitglied, SPD 
Stefan Kurt Markl, Mitglied, SPD 
Dorothee Köpp, Mitglied, B90/Grüne 
Helga Weber, Mitglied, B90/Grüne 
Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 
Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 
Simon Aulepp, Mitglied, Kasseler Linke 
Jörg-Peter Bayer, Mitglied, Piraten 

 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Oktay Belen, Vertreter des Ausländerbeirates 

 
Magistrat 
Hajo Schuy, Stadtrat, SPD (Vertretung für Stadträtin Anne Janz) 

 
Schriftführung 
Jutta Butterweck, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Edith Schneider, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 
Entschuldigt: 
Donald Strube, Mitglied, parteilos 

 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Judith Osterbrink, Jugendamt 
Gabriele Steinbach, Schulverwaltungsamt 
Christine Findling-Singer, Luisenschule 

 
Tagesordnung: 
 

 

1. Keine Vermittlung von Kindern in geschlossenen Einrichtungen 101.17.378 
 
 

2. Schwimmunterricht in Kassel 101.17.515 
 

 

3. Konzept zur Förderung und Ausweitung des Schwimmunterrichts 101.17.588 
 
 

4. Lehrerstellen für ganztägig arbeitende Schulen 101.17.516 
 

 

5. Kasseler Schulen im Gütesiegel-Hochbegabungs-Programm 101.17.517 
 

 

6. Kulturführerschein für Kids 101.17.611 
 
 

7. Mathematische Lernprozesse in Kindertagesstätten 101.17.660 
 

 

8. Schülerbeförderung Grundschule am Heideweg 101.17.680 
 
 

9. Mensabau Luisenschule 101.17.681 
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Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 7. November 2012 
ordnungsgemäß einberufene 6. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und 
Bildung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Stadträtin Janz wird heute von Stadtrat Schuy vertreten, da sie wegen eines auswärtigen Termins 
nicht rechtzeitig an der Sitzung teilnehmen kann. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Auf Antrag von Stadtverordneten Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, wird Tagesordnungspunkt 
 
6. Kulturführerschein für Kids 
 Antrag der CDU-Fraktion 
 - 101.17.611 – 
 
abgesetzt, da die Angelegenheit zunächst im Ausschuss für Kultur behandelt werden soll. 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 

1. Keine Vermittlung von Kindern in geschlossenen Einrichtungen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.378 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Das Jugendamt der Stadt Kassel vermittelt grundsätzlich keine Kinder in geschlossene 
Einrichtungen in- und außerhalb Hessens. Bei übernommenen Fällen von auswärtigen 
Jugendämtern werden die geschlossenen Unterbringungen schnellstmöglich beendet und 
nach pädagogischen Lösungen in Pflegefamilien oder offenen Einrichtungen gesucht. 

 
Stadtverordneter Aulepp, Fraktion Kasseler Linke, begründet den Antrag. Die im Rahmen der 
anschließenden Diskussion aufgekommenen Fragen werden von Frau Osterbrink, Amtsleiterin 
Jugendamt, und Stadtrat Schuy beantwortet. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 11. Oktober 2012 ein mehrheitlich negatives 
Votum zu dem Antrag beschlossen. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, Piraten 
Enthaltung: -- 
Abwesend FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Keine Vermittlung von Kindern in 
geschlossenen Einrichtungen, 101.17.378, wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Anke Bergmann 
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2. Schwimmunterricht in Kassel 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.515 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. In welchen Bädern findet im Schuljahr 2012/2013 Schwimmunterricht der Schulen statt? 

 
2. Wie viele Stunden Schwimmunterricht der Kasseler Schulen können nicht erteilt werden, 

weil keine Kapazitäten vorhanden sind? 
 

3. Welche Schulen lassen den Schwimmunterricht ganz ausfallen und bieten andere 
Sportarten an, obwohl sie gern Schwimmunterricht erteilen würden? 
 

4. Was hat der Magistrat in den letzten beiden Jahren (vgl. Anfrage vom 10.05.2010) 
unternommen, um die Angebote für den Schwimmunterricht zu verbessern? 
 

5. Wieviel Prozent der Viertklässler in Kassel können schwimmen? 
 
Die Antwort der Anfrage liegt den Mitgliedern vor. Stadtrat Schuy gibt zur Beantwortung der 
Fragen 2, 3 und 5 und der ergänzenden Fragen an Frau Gabriele Steinbach, Amtsleiterin 
Schulverwaltungsamt, weiter. Sie berichtet und sagt eine schriftliche Auflistung zur Niederschrift 
zu. 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 

3. Konzept zur Förderung und Ausweitung des Schwimmunterrichts 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.588 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Benehmen mit dem Staatlichen Schulamt für den 
Landkreis und die Stadt Kassel ein Konzept zur Förderung und Ausweitung des 
Schwimmunterrichts an den Kasseler Schulen zu entwickeln und vorzulegen. Auf der 
Grundlage dieses Konzepts soll die Zahl der Nichtschwimmerinnen und Nichtschwimmer 
unter den Schülerinnen und Schülern erheblich verringert werden. 
 
Das Konzept sollte zur Lösung folgender Fragen beitragen: 
 

 Wie können die organisatorischen Probleme bei der An-/Abfahrt zu/von den 
Schwimmhallen und der damit verbundene Zeitverlust minimiert werden? 

 

 In welchem Maße können die städtischen Freibäder in die Unterrichtsbedarfsplanung 
einbezogen werden? 

 

 Wie kann die Zusammenarbeit mit den Sportvereinen verbessert werden mit dem Ziel, 
mehr Schulkindern das Schwimmen beizubringen? 

 

 Wie kann die Zahl der Lehrkräfte mit der Berechtigung zur Erteilung von 
Schwimmunterricht erhöht werden? 
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Stadtverordneter Dr. von Rüden erläutert den Antrag. Stadtrat Schuy und Frau Gabriele Steinbach, 
Amtsleiterin Schulverwaltungsamt, beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: CDU, Kasseler Linke, Piraten 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne  
Enthaltung: -- 
Abwesend FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Konzept zur Förderung und Ausweitung des 
Schwimmunterrichts, 101.17.588, wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Köpp 
 
 
 

4. Lehrerstellen für ganztägig arbeitende Schulen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.516 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie viele zusätzliche Lehrerstellen für ganztägig arbeitende Schulen werden dem 

Schulträger im Schuljahr 2013/2014 zur Verfügung gestellt? 
 

2. Welche Schule(n) wird der Schulträger im Schuljahr 2013/2014 für die Aufnahme in das 
Landesprogramm zum Ausbau der Ganztagsangebote im Rahmen der unter 1. 
genannten Ressourcen empfehlen? 

 
3. Wie wird eine angemessene Verteilung in der Fläche der Gebietskörperschaft des 

Schulträgers gewährleistet und eine Kollision mit § 144 a HSchG vermieden? 
 
Die Anfrage wird direkt durch Frau Gabriele Steinbach, Amtsleiterin Schulverwaltungsamt, 
beantwortet. Schriftliche Unterlagen liegen vor. 
 
Nach Beantwortung der Anfrage durch Frau Gabriele Steinbach, Amtsleiterin 
Schulverwaltungsamt, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für 
erledigt. 
 
 
 

5. Kasseler Schulen im Gütesiegel-Hochbegabungs-Programm 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.517 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Kasseler Schulen arbeiten derzeit im Gütesiegel-Hochbegabungs-Programm des 
Kultusministeriums mit? 
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2. Lässt sich an Beispielen verdeutlichen, welche konkreten, auf die jeweiligen Bedürfnisse 

der Schülerinnen und Schüler abgestimmten Fördermaßnahmen es an diesen Schulen 
gibt? 

 
Die schriftliche Antwort liegt den Ausschussmitgliedern vor. 
 
Nach schriftlicher Beantwortung erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die 
Anfrage für erledigt. 
 
 

6. Kulturführerschein für Kids 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.611 - 

 
Abgesetzt 
 
 

7. Mathematische Lernprozesse in Kindertagesstätten 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.17.660 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Diagnoseverfahren „zum Erkennen der mathematischen Kompetenz bei  
2. Kindern“ werden in den Kindertagesstätten durchgeführt? 

 

3. Ab welcher Altersgruppe werden diese Diagnoseverfahren angewendet? 
 

4. Bei wie viel Kindern hat man Lernschwierigkeiten und Störungen erkannt? 
 

5. Sind danach spezielle Förderungen durchgeführt worden? 
a) Wenn ja, in welcher Form? 
b) Wenn nein, warum nicht? 

 
Stadtrat Schuy beantwortet die Anfrage. Eine schriftliche Antwort zur Niederschrift wird zugesagt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadtrat Schuy erklärt Vorsitzende van den Hövel-Hanemann die 
Anfrage für erledigt. 
 
 

 
 

8. Schülerbeförderung Grundschule am Heideweg 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.680 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass die derzeit durch die KVG 
durchgeführten Schulfahrten für Kinder der Heidewegschule auch zukünftig im bisher 
bestehenden Umfang erhalten bleiben. 

 
Frau Gabriele Steinbach, Amtsleiterin Schulverwaltungsamt, nimmt direkt Stellung und beantwortet 
die weiteren Nachfragen. Auf Vorschlag der Stadtverordneten Bergmann, SPD-Fraktion, ändert 
Stadtverordneter Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, den Antrag wie folgt ab: 
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 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, zu prüfen, ob die derzeit durch die KVG durchgeführten 
Schulfahrten für Kinder der Heidewegschule auch zukünftig erhalten bleiben können. 

 
Der Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
Abwesend FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem geänderten Antrag der CDU-Fraktion betr. Schülerbeförderung Grundschule 
am Heideweg, 101.17.680, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 
 
 

9. Mensabau Luisenschule 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.681 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie bewertet der Magistrat die Dringlichkeit eines Mensabaus für die Luisenschule? 
 

2. Wie weit sind diesbezügliche planerische Vorarbeiten? 
 

3. Wann ist mit dem Bau zu rechnen?  
 

4. Warum steht der Mensabau im Haushaltsplan 2013 auch nicht bei den zukünftig 
geplanten Investitionen? 

 
Stadtverordneter Leitschuh begründet die Anfrage. Frau Gabriele Steinbach, Amtsleiterin 
Schulverwaltungsamt, berichtet über den gegenwärtigen Sachstand. Frau Christine Findling-
Singer, Konrektorin Luisenschule, ergänzt den Bericht und beantwortet die Fragen der Mitglieder. 
 
Nach Beantwortung durch Frau Gabriele Steinbach, Amtsleiterin Schulverwaltungsamt und 
Frau Christine Findling-Singer, Konrektorin der Luisenschule, erklärt Vorsitzende van den 
Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
Ende der Sitzung: 18:45 Uhr 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Edith Schneider 
Vorsitzende Schriftführerin 



 

Fraktion in der 
Stadtverordnetenversammlung 

 
 

(&) 
documenta-Stadt 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
E-Mail fraktion@Kasseler-Linke.de 

Vorlage Nr. 101.17.378  Kassel, 21. Februar 2012 
 
 
 
Keine Vermittlung von Kindern in geschlossenen Einrichtungen 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Das Jugendamt der Stadt Kassel vermittelt grundsätzlich keine Kinder in geschlossene 
Einrichtungen in- und außerhalb Hessens. Bei übernommenen Fällen von auswärtigen 
Jugendämtern werden die geschlossenen Unterbringungen schnellstmöglich beendet und 
nach pädagogischen Lösungen in Pflegefamilien oder offenen Einrichtungen gesucht. 

 
 

Begründung: 
 
Freiheitsentzug ist kein pädagogisches Mittel um Fehlentwicklungen bei Kindern zu korrigieren. 
Die UN-Kinderrechtskonvention verpflichtet die Vertragsstaaten in Art. 31 des Rechts des Kindes 
auf Ruhe, Freizeit, Spiel und altersgemäße aktive Erholung, sowie auf freie Teilnahme am 
künstlerischen und kulturellen Leben anzuerkennen. Eine Unterbringung von Kindern in 
geschlossenen Einrichtungen ist mit diesem Grundsatz nicht zu vereinbaren, auch nicht als letztes 
Mittel. 
Der Hessische Landtag hat sich deshalb zu dieser Frage in der Vergangenheit auch klar 
positioniert. So erließ er 2010 noch einen einstimmigen Beschluss: „Eine geschlossene 
Unterbringung von Kindern und Jugendlichen außerhalb des Jugendstrafvollzugs ist abzulehnen.“ 
Mit den Plänen zur Einrichtung eines geschlossenen Heimes in  
Sinntal-Sannerz stellt die Hessische Landesregierung diese Position in Frage.  
Die Stadtverordnetenversammlung Kassel fordert die Landesregierung nachdrücklich auf, von 
diesen Plänen Abstand zu nehmen und zu einer Kinder- und Jugendpädagogik zurückzukehren, 
die das Wohl der Kinder im Auge hat und auf Freiheitsentzug verzichtet. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Simon Aulepp 
 
 
 
gez. Norbert Domes 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:fraktion@Kasseler-Linke.de


 

 

(&) 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.515  Kassel, 14. Juni 2012 
 
 
 
Schwimmunterricht in Kassel 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. In welchen Bädern findet im Schuljahr 2012/2013 Schwimmunterricht der Schulen statt? 

 
2. Wie viele Stunden Schwimmunterricht der Kasseler Schulen können nicht erteilt werden, 

weil keine Kapazitäten vorhanden sind? 
 

3. Welche Schulen lassen den Schwimmunterricht ganz ausfallen und bieten andere 
Sportarten an, obwohl sie gern Schwimmunterricht erteilen würden? 
 

4. Was hat der Magistrat in den letzten beiden Jahren (vgl. Anfrage vom 10.05.2010) 
unternommen, um die Angebote für den Schwimmunterricht zu verbessern? 
 

5. Wieviel Prozent der Viertklässler in Kassel können schwimmen? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
 
 
 
gez. Dr. Norbert Wett 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:info@cdu-fraktion-kassel.de
http://www.cdu-fraktion-kassel.de/


 



 



 

 

(&) 
 

 
Rathaus  
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 
 

Vorlage Nr. 101.17.588  Kassel, 3. September 2012 
 
 
 
Konzept zur Förderung und Ausweitung des Schwimmunterrichts 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Benehmen mit dem Staatlichen Schulamt für den 
Landkreis und die Stadt Kassel ein Konzept zur Förderung und Ausweitung des 
Schwimmunterrichts an den Kasseler Schulen zu entwickeln und vorzulegen. Auf der 
Grundlage dieses Konzepts soll die Zahl der Nichtschwimmerinnen und Nichtschwimmer 
unter den Schülerinnen und Schülern erheblich verringert werden. 
 
Das Konzept sollte zur Lösung folgender Fragen beitragen: 
 

 Wie können die organisatorischen Probleme bei der An-/Abfahrt zu/von den 
Schwimmhallen und der damit verbundene Zeitverlust minimiert werden? 

 

 In welchem Maße können die städtischen Freibäder in die Unterrichtsbedarfsplanung 
einbezogen werden? 

 

 Wie kann die Zusammenarbeit mit den Sportvereinen verbessert werden mit dem Ziel, 
mehr Schulkindern das Schwimmen beizubringen? 

 

 Wie kann die Zahl der Lehrkräfte mit der Berechtigung zur Erteilung von 
Schwimmunterricht erhöht werden? 

 
 

Begründung: 
 
 
 
  
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
 
 
 
gez. Dr. Norbert Wett 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:info@cdu-fraktion-kassel.de
http://www.cdu-fraktion-kassel.de/


 

 

(&) 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.516  Kassel, 13. Juni 2012 
 
 
 
Lehrerstellen für ganztägig arbeitende Schulen 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie viele zusätzliche Lehrerstellen für ganztägig arbeitende Schulen werden dem 

Schulträger im Schuljahr 2013/2014 zur Verfügung gestellt? 
 

2. Welche Schule(n) wird der Schulträger im Schuljahr 2013/2014 für die Aufnahme in das 
Landesprogramm zum Ausbau der Ganztagsangebote im Rahmen der unter 1. 
genannten Ressourcen empfehlen? 

 
3. Wie wird eine angemessene Verteilung in der Fläche der Gebietskörperschaft des 

Schulträgers gewährleistet und eine Kollision mit § 144 a HSchG vermieden? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
 
 
 
gez. Dr. Norbert Wett 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:info@cdu-fraktion-kassel.de
http://www.cdu-fraktion-kassel.de/


 

 

(&) 
 
Rathaus 
34112 Kassel 
Telefon 0561 787 1266 
Telefax 0561 787 7130 
E-Mail  info@cdu-fraktion-kassel.de 
Internet www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.517  Kassel, 13. Juni 2012 
 
 
 
Kasseler Schulen im Gütesiegel-Hochbegabungs-Programm 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Kasseler Schulen arbeiten derzeit im Gütesiegel-Hochbegabungs-Programm des 
Kultusministeriums mit? 

 
2. Lässt sich an Beispielen verdeutlichen, welche konkreten, auf die jeweiligen Bedürfnisse 

der Schülerinnen und Schüler abgestimmten Fördermaßnahmen es an diesen Schulen 
gibt? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 
 
 
 
gez. Dr. Norbert Wett 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:info@cdu-fraktion-kassel.de
http://www.cdu-fraktion-kassel.de/
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Vorlage Nr. 101.17.611  Kassel, 5. September 2012 
 
 
 
Kulturführerschein für Kids 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur und in den Ausschuss für 
Schule, Jugend und Bildung 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, ein Konzept für einen „Kulturführerschein für Kids“ zu 
erarbeiten und den Ausschüssen für Kultur sowie Schule, Jugend und Bildung bis zu den 
Osterferien vorzulegen. Der Start des Projektes könnte als Pilot an ausgewählten Schulen 
im Schuljahr 2013/14 beginnen und bei Erfolg später auf alle Schulen ausgeweitet werden. 
Dieses Konzept soll darstellen, wie es möglich ist, den „Kulturführerschein für Kids“ und die 
Einbeziehung von ehrenamtlichen „Kulturscouts“ auch auf Kasseler Schulen zu übertragen. 

 
 

Begründung: 
 
Nach einer zweijährigen Pilotphase ist das mehrfach ausgezeichnete Projekt „Kulturführerschein 
für Kids“ an der Grundschule Südallee in Urdenbach im Sommer 2007 fest ins Programm der 
Schule etabliert worden. Dadurch werden allen Schülerinnen und Schülern nach einem festen Plan 
die Kulturreinrichtungen der Stadt präsentiert und erlebbar gemacht. Dadurch bekommen alle 
Kinder der Grundschule die Gelegenheit zur Begegnung mit Kunst und Kultur unter Anleitung und 
Begleitung von „Kulturscouts“, ihren Lehrern und den Fachkräften der Institute. Ziel ist es, die 
Schülerinnen und Schüler durch dieses Angebot der kulturellen Bildung zu einer eigenständigen 
Begegnung mit Kunst und Kultur zu ermuntern, ihre Persönlichkeit zu stärken sowie ihre Seh- und 
Hörgewohnheiten zu sensibilisieren. Der „Kulturführerschein“ ist für die teilnehmenden Jungen und 
Mädchen kostenlos. 
 
  
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 
 
 
 
gez. Dr. Norbert Wett 
Fraktionsvorsitzender 

mailto:info@cdu-fraktion-kassel.de
http://www.cdu-fraktion-kassel.de/
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Vorlage Nr. 101.17.660  Kassel, 10. Oktober 2012 
 
 
 
Mathematische Lernprozesse in Kindertagesstätten 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Diagnoseverfahren „zum Erkennen der mathematischen Kompetenz bei  
2. Kindern“ werden in den Kindertagesstätten durchgeführt? 

 

3. Ab welcher Altersgruppe werden diese Diagnoseverfahren angewendet? 
 

4. Bei wie viel Kindern hat man Lernschwierigkeiten und Störungen erkannt? 
 

5. Sind danach spezielle Förderungen durchgeführt worden? 
a) Wenn ja, in welcher Form? 
b) Wenn nein, warum nicht? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Donald Strube 
 
 
 
gez. Frank Oberbrunner 
Fraktionsvorsitzender FDP 

mailto:info@fdp-fraktion-kassel.de
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Vorlage Nr. 101.17.680  Kassel, 6. November 2012 
 
 
 
Schülerbeförderung Grundschule am Heideweg 
 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass die derzeit durch die KVG 
durchgeführten Schulfahrten für Kinder der Heidewegschule auch zukünftig im bisher 
bestehenden Umfang erhalten bleiben. 

 
 

Begründung: 
 
Wie kürzlich bekannt wurde, plant die KVG ab Frühjahr/Mitte 2013 die Nachmittagsfahrten für 
Schüler der Heidewegschule nicht mehr anzubieten. Dadurch ist die Sicherheit der Kinder akut 
gefährdet. Bereits 1973 hat der Magistrat nach Schließung der Außenstelle der Grundschule am 
Heideweg und des damit verbundenen längeren Schulweges der Kinder am Brasselsberg 
verbindlich erklärt, den Schülertransport durch direkte – und zwar auf den Stundenplan 
abgestimmte – Fahrten mit einem Bus der KVG sicher zu stellen. Um auch zukünftig für die 
betroffenen Kinder einen sicheren Schulweg zu gewährleisten, ist der Magistrat angehalten, seine 
1973 getroffenen Zusagen weiterhin einzuhalten und entsprechend bei der KVG dafür Sorge zu 
tragen, dass die geplanten Einsparungen im Bereich der Schülerbeförderung unterbleiben. 
 
  
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. Norbert Wett 
 
 
 
gez. Dr. Norbert Wett 
Fraktionsvorsitzender CDU 

mailto:info@cdu-fraktion-kassel.de
http://www.cdu-fraktion-kassel.de/
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Vorlage Nr. 101.17.681  Kassel, 6. November 2012 
 
 
 
Mensabau Luisenschule 
 
 
 

Anfrage 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie bewertet der Magistrat die Dringlichkeit eines Mensabaus für die Luisenschule? 
 

2. Wie weit sind diesbezügliche planerische Vorarbeiten? 
 

3. Wann ist mit dem Bau zu rechnen?  
 

4. Warum steht der Mensabau im Haushaltsplan 2013 auch nicht bei den zukünftig 
geplanten Investitionen? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 
 
 
 
gez. Dr. Norbert Wett 
Fraktionsvorsitzender CDU 

mailto:info@cdu-fraktion-kassel.de
http://www.cdu-fraktion-kassel.de/
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